
Die FFP2-Maskenpflicht ist in einer Verordnung geregelt: Dem Dienstgeber kommt ein Weisungsrecht zu.  

Kann der Chef auf Testen 
und Maskentragen bestehen? 
Wer sich weigert, dem droht ein Verlust des Entgeltanspruchs 

VON ELISABETH PRECHTL 

LINZ. Seit rund einem Jahr stellt die 
Corona-Krise die heimischen Be­
triebe vor gewaltige Herausforde­
rungen: Sehr viele von ihnen be­
gegnen nun der Gefahr durch das 
Virus mit einer FFP2-Masken­
pflicht am Arbeitsplatz und' einer 
Pflicht zur Testung zumindest 
einmal in der Woche. Aqer darf 
der Arbeitgeber dies überhaupt 
vorschreiben, oder hqt der Arbeit­
nehmer Möglichkeiten, sich dage­
gen zur Wehr zu setzen? 

„Diese beiden Dinge muss man 
differenziert sehen", sagt Elias 
Felten, Professor für Arbeitsrecht 
an der ]KU Linz: Die Pflicht zum 
Tragen einer FFP2-Maske sei 
durch einJ Verordnung festgelegt, 
wenn in geschlossenen Räumen 
der Mindestabstand nicht einge­
halten werden könne: ,,Der Dienst­
geber kann das Tragen also per 
Weisung anordnen." Das Tragen 
einer Maske sei ein Eingriff in die 
Persönlichkeitsrechte, der aber 
durch die Fürsorgepflicht des Ar­
beitgebers seinen Mitarbeitern ge­
genüber auch gerechtfertigt sei. 

Einige Anfragen dazu gibt es bei 
der Arbeiterkammer Oberöster­
reich, sagt Ernst Stummer, Leiter 
der Abteilung Rechtsschutz. ;,Wir 
empfehlen den Arbeitnehmern, 
die Maske aufzusetzen." Sei das 

„Testen ist bewusst nur für 
bestimmte Berufsgruppen 
verpflichtend vorgesehen. 
Für die anderen gibt es ge­
lindere Mittel: Sie müssen 

einem Test zustimmen." 
1 Elias Feiten, Professor für 

Arbeitsrecht an der JKU 

Tragen einer Maske grundsätzlich 
zumutbar und weigere der Arbeit­
nehmer sich trotzdem, dürfe er 
laut Verordnung den Betrieb nicht 
mehr betreten und könne daher 
seine Arbeitsleistung nicht mehr 
erbringen: Der Arbeitgeber sei 
dann nicht mehr dazu verpflich­
tet, das Entgelt zu bezahlen. 

Testen ist laut Felten ein größe­
rer Eingriff in die Persönlichkeits­
rechte, weil dabei Gesundheitsda­
ten erfasst werden: Per Verord­
nung sei eine Testpflicht nur für 
bestimmte Berufsgruppen festge­
legt. Dazu zählt etwa Personal in 
Gesundheitsberufen, Lehrer und 
körpernahe Dienstleister. Andere 

Berufsgruppen seien bewusst 
ausgenommen. Für sie gebe es 
auch gelindere Mittel, um das Ge­
fahrenpotenzial einzudämmen, 
etwa FFP2-Masken: ,,Für einen 
Test braucht es wohl die Zustim­
mung der Mitarbeiter." 

„Der Arbeitgeber kann einen 
Mitarbeiter nicht einseitig zum 
Test verpflichten, es sei denn, es 
ist gesetzlich vorgeschrieben", 
sagt auch Erhard Prugger, Leiter 
der Sozial- und Rechtspolitik in 
der Wirtschaftskammer Oberös­
terreich. Das Verweigern sei also 
kein Grund für eine Entlassung: 
Um eine Kündigung auszuspre­
chen, müsse der Arbeitgeber aber 
keinen Grund angeben. 

Die Diskussion sei ohnehin 
eher theoretischer Natur. ,,Es gibt 
die bezüglich kaum Probleme in 
deri Unternehmen. Die Testbereit­
schaft ist sehr hoch", sagt Prugger. 

Impfen ist gravierender Eingriff 

Unklar ist, ob die Betriebe ihre Mit­
arbeiter zu einer Corona-Impfung 
verpflichten können: ,,Eine Imp­
fung ist ein wesentlich gravieren­
derer Eingriff als eine Maske oder 
ein Test", sagt Stummer. Hier 
komme es wohl auf die Wirkung 
der Impfung an, also ob eine 
geimpfte Person andere Men­
schen mit dem Coronavirus infi­
zieren kann oder nicht. 
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Weniger Ferrari-Gewinn 

MARANELLO. Der italienische Sport­
wagenhersteller Ferrari hat im 
Vorjahr einen Rückgang beim 
Nettogewinn um 13 Prozent auf 
609 Millionen Euro hinnehmen 
müssen. Der Umsatz fiel um 8,9 
Prozent auf 3,46 Milliarden Euro, 
teilte der Konzern gestern mit. 

Reddit: ,,Startseite des Internets" als 1 

Verluste bei Harley 

MILWAUKEE. Beim US-Motorradher­
steller Harley Davidson schlug die 
Pandemie voll durch. Der Umsatz 
sank im vierten Quartal um 39-
Prozent auf 5 31 Millionen Euro. 

Kleinanleger lehnen sich auf der.Onlineplattform gege:µ die Börse au 
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VON MARTIN ROITHNER 

Das hätten Steve Huffman, Alexis 
Ohanian und Aaron Swartz damals 
wohl nicht geahnt: Als die US-Un­
ternehmer 2005 Reddit gründeten, 
verliehen sie der Plattform den Zu­
satz „the front page of the inter­
net", also „Startseite des lnter­
nets". Mittlerweile ist das mehr als 
nur ein flapsiger Marketingspruch. 

Denn Reddit ist zum Basislager 
für Tausende Kleinanleger gewor­
den, die sich dort versarrrmeln und 
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lanten in die Höhe trieben, womit 
sie Hedgefonds ins Wanken brach­
ten, ging es zu Wochenbeginn um 
Silber. Nach Aufrufen zum Kauf 
auf Reddit stieg der Kurs des Edel­
metalls auf ein Acht-Jahres0Hoch. 

Dabei garantiert nicht nur das 
Kräftemessen zwischen Kleinanle­
gern und Hedgefonds, sondern 
auch die Plattform selbst Diskussi­
onsstoff. Die Website ist im Gegen­
satz zu Facebook oder Twitter 
mehr Forum für Diskussionen als 
Social-Media-Plattform. Der Name 
leitet sich vom englischen „read it" 
ab, was so viel bedeutet wie: ,,Ich 
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